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bewaältigen ſeien

machen einſtweilen handle es ſich

Salle Freitag

Deutſches Reich
23 Jan Die Altersverſorgung der Reli

gionsdiener in ElſaßLothringen war bisher ni t inenügender Weiſe geordnet Es iſt daher dem Bundesrath der
Entwurf eines Geſetzes für ElſaßLothringen vorgelegt worden
welcher die Gewährung von Penſionen an in Ruheſtand tretende
Religionsdiener betrifft

Die ſeiner Zeit in der Preſſe wiederholt erwähnte Glück
wunſchadreſſe welche der Vizekanzler und die Profeſſoren
der Univerſität Oxford in Veranlaſſung der Lutherfeier an
unſern Kaiſer gerichtet und nach vorgängiger Anfrage durch
den kaiſerlichen Botſchafter in London Grafen zu Münſter
haben überreichen laſſen lautet in genauer Ueberſetzung
wie folgtW die Unterzeichneten an der Univerſität Oxford an

ſäſſigen KollegienRektoren Profeſſoren und Graduirte tief
überzeugt von den Segnungen die der Sache der Freiheit der
Wiſſenſchaft und der Religion erwachſen ſind aus der großen
Bewegung die in der Frömmigkeit in dem Geiſte und dem
Muthe Martin Luther s ihren Ausgang genommen fühlen
uns gedrungen Ew Kaiſerl Majeſtät und durch Ew Majeſtät
dem geſammten deutſchen Volke von ganzem Herzen unſere
innigſte Uebereinſtimmung auszudrücken mit den Freudenfeiern
die in Ew Majeſtät Landen der 400jährige Geburtstag des
großen deutſchen Reformators hervorgerufen hat deſſen Ver
dienſte um die Menſchheit als eines Reinigers der Religion
eines Befreiers aus geiſtiger Knechtſchaft und Begründers einer
deutſchen Nationalliteratur ſtets in dankbarer Erinnerung be
wahrt bleiben werden von der Bevölkerung Englands und
nicht am wenigſten von unſerer alten Univerſität

A Verlin

Die Sitzungen des Volkswirthſchaftsrathes
Der Volkswirthſchaftsrath ſetzte in ſeiner am Mittwoch um

11 Uhr begonnenen Sitzung die Generaldebatte der Unfall
vorlage fort

Heimendahl glaubt daß die geſtrige Debatte das Erreichbare
der Vorlage feſt garantirt habe bittet aber die Verhältniſſe
nicht allein nach der Eiſen und Kohleninduſtrie zu beurtheilen
Bezüglich der Verſicherungspflicht iſt Redner für Heranziehung
der Bauhandwerker Er glaubt daß die Verſicherungsgeſellſchaften
doch nicht mehr für den Zweck der Unfallverſicherung in Betracht
kommen könnten wie Herr Kalle gemeint Hinſichtlich der
Arbeiterausſchüſſe ſehe er die Sache nicht ſo bedenklich an wie
Kollege Janſen er wünſche zwar auch nicht den organiſirten
Arbeiterausſchuß aber doch eine Mitwirkung beim Schiedsgericht
und der Unfallverhütung üvofür übrigens Dr Janſen ſich eben
falls noch weitgehend ausgeſprochen hat Redner iſt gegen den
Reichszuſchuß aber event für einen kleinen Arbeiterbeitrag er
iſt ſchließlich gegen Kapitalsdeckung

Leuſchner meint die Vorlage vertrage ſich mit der Knapp
ſchaftskaſſe er iſt für die Vorlage aber auch für die Heran

r der Bauhandwerker Er iſt gegen Kapitalsdeckung und
ür das Umlageverfahren Jn der Frage der Arbeiterausſchüſſe

ſtehe er auf dem Standpunkte des Dr Janſen obſchon er gegen
die reren der Arbeiterbeiträge ſei

Laſſari iſt für einen minimen Arbeiterbeitrag aber auch für
Kapitalsdeckung

Spengler Arbeiter tritt warm für die Vorlage ein meint
aber das Mißtrauen gegen die Arbeiterausſchüſſe gehe zu weit
Die meiſten Arbeiter namentlich ſeiner Gegend ſtänden nicht
unter Führung der Sozialdemokraten Jn Bezug auf die Aus
dehnung der Verſicherungspflicht iſt er für Hineinziehung des
Baugewerkes Er iſt gegen eine weitere Betheiligung der Arbeiter
an den Laſten da ſie bereits in den Krankenkaſſen Beiträge
zahlten dies ſei ein genügendes Aequivalent Als Arbeiter
würde er ſelbſt für eine ſo weitgehende Vollmacht der Arbeiter
ausſchüſſe nicht ſein wie es die Vorlage wolle Kade ebenſo
Heſſel ſind im allgemeinen für die Vorlage Meyer iſt ent
ſchieden für einen kleinen ertgeen den Laſten etwa
15 Proz was für den Arbeiter ca 12 M pro anno ausmache
Er iſt für eine größere Reſerve und indem er angiebt daß nach
den Erfahrungen des Oberbergamts Clausthal nach 5 Jahren
der Beharrungszuſtand eintrete ſo empfiehlt er eine größere
jährliche Umlage als der Jahresbedarf fordere Er betrachtet
dies als Kompromiß für diejenigen welche Kapitalsdeckung fordern

e hofft e Annahme n en Reſ
jörnſen iſt für Anſammlung eines Reſervefonds naAnalogie des Vorſchlags des Herrn Meyer v

Graf Frankenberg betrachtet den Entwurf als einen Rück
ſchritt gegen die früheren Beſtrebungen der Regierung Er iſt
egen die Hereinziehung der Landwirthſchaft in das Geſetz wie
ein Kollege v Below dieſes ſo warm befürwortet habe weil ſie
ſich in den Rahmen des Geſetzes nicht einfügen laſſe Auch
hält er die Ausführung der Berufsgenoſſenſchaften wie der Ent

wurf dies beabſichtige nicht für möglich er iſt für provinzielle
Verbände er wünſcht bezüglich des groben Verſchuldens die
Aufrechterhaltung des früher im Reichstage gefaßten Beſchluſſes
es ſollen hier nur halbe Entſchädigungen gezahlt werden Zur
Sicherſtellung der Renten iſt er für Kapitalsdeckung da der Be
harrungszuſtand nicht in 6 Jahren ſondern in 10 12 Jahren
eintritt Er iſt gegen die Arbeiterausſchüſſe weil er hier große

Gefahren erblickt er will ſie aber doch bei gewiſſen Mitwirkungennicht ausſchließen Statt des Schiedsgerichts will er die ordent

lichen hege im Streitfalle erhalten wiſſen Er iſt gegen das
Reichsverſicherungs Amt weil die Arbeiten deſſelben nicht zu

v Landsberg ſteht auf dem Boden der Regierungsvorlage
voll und ganz Er ſei re i gegen die Heranziehung
der Landwirthſchaft doch paſſe ſie in dieſes Geſetz nicht hinein
nur deshalb ſei er gegen dieſelbe vielleicht ließe ſich das ſpäter

t handl nur um die Fabrikarbeiter woein dringendes Bedürfniß vorhanden ſei Er iſt gegen Reichs
ſu uß Die Organiſation betreffend ſo ſei er ganz entſchieden
ür Beruſsgenoſſenſchaften er betrachte ſie gleichſam als Jnnungen

des Fabrikbetriebes Er iſt von vornherein für Bildung von
Sektionen und eine daraus zu bewirkende Zuſammenſetzung der
Genoſſenſchaft Er t nicht gegen die Arbeiterausſchüſſe aber
auch nicht gegen eine Modifikation derſelben

Herz ſchließt ſich den Ausführungen von h an mit
Ausnahme ſeiner Anſchauungen über die Landwirthſchaft doch
hält er guch die Schwierigkeit dieſe in das Geſetz zu ziehen für

roß und ſteht daher ebenfalls davon ab weil ſie in dieſes Geſetz
nicht einrahmen laſſe Er betont die Laſten die auch durch

ieſes Geſetz trotz der 13wöchentlichen Uebernahme derſelben auf
die Krankenkaſſen der n d auferlegt werden denn die fünf
Prozent der ne nfälle ſeien eben die belaſtenden und es
laſſe ſich dieſe Belaſtung gar nicht überſehen Er ſpricht ſich
dagegen aus daß beim groben Verſchulden des Arbeiters den
Hinterbliebenen eine Rente gewährt werde Auch der Zuſammen
ſetzung des Schiedsgerichts wie die Vorlage es will kann er
nicht zuſtimmen Redner iſt für einen Beitrag der Arbeiter im
Intereſſe der er Beim Schiedsgericht will er die
äußerſte Vorſicht in der Betheiligung angewandt wiſſen

r Websky iſt im Allgemeinen für das Geſetz aber er hält
es für dere er wünſcht die Eiſenbahnarbeiter mit
hineinzuziehen Er r den Arbeiterausſchuß für nothwendig iſt
aber gegen die Selbſtändigkeit deſſelben wie er von der Vorlage
beabſichtigt iſt Wegen der Aufbringung der Beiträge ſeitens der
Arbeitgeber ſtellt er ſich auf den Standpunkt des Herrn Meyer

orlage es ſich denke

kaſſe beitragenvon Vel

bereits mitgetheilte Erklärung ab

Opfer ſcheue die
landwirthſchaftlichen maſchinellen
Haftpflicht befreit werden könnten

tragen daß die Arbeitnehmer einen
tragen Er iſt im Prinzip für eine
gezogen

werden

den S 22

ſionen

Kommiſſion

v Nathuſius wünſchte auch die ländlichen Ar
verſorgt aber es gehe mit dieſem Geſetze nicht

andwirthſchaft nicht Er bedaurxe
Betriebe nicht auch von der

aftlichen Stand
ß ſie dazu bei

Theil der Laſten
i Betheiligung der Arbeiter

an der Verwaltung Redner wünſcht das Baugewerbe mit herein

v Rath beleuchtet die Sache vom landwirthſch
punkt aus und wünſcht von den da

einen

der Ausſchuß vor
eine freie

Fut über das Reich verbreitete Berufsgenoſſenſchaften wie die
für unausführbar und iſt gegen Reichs

beitrag ſowie gegen Beitrag der Arbeiter da ſie zu der Kranken

fen regt die Frage der Alters und Jnvaliden
verſorgung an und wünſcht darüber Aufklärung der Regierung

Der Regierungskommiſſar gab hierauf die im Hauptblatte
beiter gern mit
Die materiellen

daß

Damit wurde die Generaldebatte geſchloſſen Für die Spezial
gang wurde beſtimmt es ſollen freie Kommiſſionen gebildet

ie vorberathen ſollen Abſchnitt IV und aus Poſition V
die Umlagen 39 40 und 41 ferner Abſchnitt VI und endlich
Abſchnitt VII das VerſicherungsAmt und aus Abſchnitt III

Es entſpinnt ſich eine Debatte ob eine oder mehrere Kommiſ
gebildet werden ſollen oder ob der 2

berathen ſoll man entſchied ſich ſchließlich für

die

2 Veilage zu Nr 21 der Saglegeitung 25 Jammer 1884
mitgetheilt würde ſoll für das doppelt in das Glücksrad ge
worfene Emailbild das Bild Mutterglück, OelgemäLeinweber in Düſſeldorf gar nicht in da ſie ennen ſein
und ſoll dies Bild im Werthe von 700 M dem zweiten Ge
winner des Emailbildes zugeſprochen werden

Aus dem Leſerkreiſe
Wenn man auf der Reiſe durch andere Städte ſelbſt von geringerem Umfang als Halle kommk ſo findet man ſehr häufig T

den Häuſern rothe Schilder mit der Bezeichnung Feuer
meldung Obgleich ſich nun Halle von Jahr zu Jahr mehrausdehnt ſo hört man doch hier nichts davon un muß man
aber aus Erfahrung wiſſen wie wichtig die erſte und die ſchnellſte
Hilfe iſt um einen Brand im Entſtehen löſchen zu können muß
aber auch wiſſen wie ſchwer es in der Nacht hält aus der
nächſten Umgegend jemand zu finden der 15 20 Minuten weit
nach dem Rathhauſe läuft denn wenn es der Thürmer erſt ſieht
dann iſt es ſchon zu ſpät Sollte der Magiſtrat nicht geneigt
ſein die jetzt ſich bietende Gelegenheit wahrzunehmen und die Feuer
melder mit dem Rathhauſe W Telephon in Verbindung zu
bringen
übrigens nicht ſehr bedeutenden Koſten gar nicht in Betracht
kommen und die Verſicherungs Anſtalten würden ſicher in ihrew
eigenſten Jntereſſe gern einen Theil derfelben decken R

Bei der großen Wichtigkeit der Sache können die

Nordhauſen 23 Jan

im Kaiſerhof

320 M Fiſche und aus Kelbra
Hektoliter Bier
ſchwand dann

Gefängniß verurtheilt
am 20 Mai 1882 bei dem Juwelier

Bezirkshauptkaſſe zu Hannover und
hagen in Nordhauſen auf
Antwortstelegramm

Wittwe Moritz

Schulkinde her
Monate Gefängniß
ſprechung

den außer dem

mit den Beſuchstagen

Beiträgen der Mitglieder

von den Freiſtellen pro Kind à

igarrenabſchnitten und aus
geſtellten Sammelbüchſen mit

Mk 95475 ausgegeben ſind und ſi
Kind à Tag auf 11,3 Pfennige belau
u 3,38 Pſ auf den

ſchule ſeine Urſache hat

Das 600 jährige
von

des Ratte
jedo
vielmehr folgendermaßen J

Bonifaciusſtiftes in Hameln
Sammler der n
daß am Tage Johannis und

Eltern entführte
Rattenfänger iſt
urſprünglichen

bindung überall bekannt

ver nämliche Gewinn auf

Wegen der Bildung der Genoſſenſchaft ſtellt er ſich auf den Stand
punkt wie er von einzelnen Rednern bereits ausgeführt iſt er

ſilbernes Beſteck und einen Silberkaſten zu
Zahlung nach erfolgter Zuſendung als Referenzen

die Firma

berechnet 27,837 P
im Jahre 1882 ſogar 28,213 Die Einnahmen betragen nach
in der Generalverſammlung vorgetragen

Mk 799,20
Armenkaſſe aus ſtädt Stiftungen der Man
der hieſigen Loge Mk 970 an Pflegegelderneng Woche 20

eiträgen und Geſchenken iſt ein kleiner
bemerkbar was vielleicht in den Sammlungen der

Pauli 26

Nr 100,115

A

in einem intimen Verhältniß lebt auch hat Sandhagen d
in Amſterdam beſucht Es lag alſo die Annahme
Sandhagen ſich des verſuchten Betrugs mitſchuldig
und hatte derſelbe ſich dieſerhalb heute vor der
verantworten Er leugnete ſeine Wiſſenſcha
Telegramm hat ſ Z eine ſchulpflichtige
Moritz aufgegeben die Handſchrift rührt

Die Staatsanwaltſchaf

h

Vermiſchtes
ubiläum des Rattenfängers

ameln Ein Hamelnſches Localblatt erinnert daran daß
in dieſem Jahre 600 Jahre verfloſſen ſind ſeit die Geſchichtenſängers ſich ereignete In dieſer Faſſun

ch nur halb richtig die Sache verhält ſich na
n einem jetzt nicht mehr vorhandenen

Paſſionale das ſich im vorigen Jahrhundert noch im Archive des
befand ſtand eine uns von einem

danuſkript noch kannte aufbewahrte Notiz
Juni 1284 die

hundertunddreißig Kinder verlyren welche im Calvarienberge
verſchwanden Dies iſt die erſte und älteſte Ueberlieferung von
dem Verſchwinden der hamelnſchen Kinder Von einem Ratten
fänger der aus Rache wegen des ihm widerrechtlich vorenthaltenen
Lohnes durch die Macht ſeines Spieles die Kinder den betrübten

iſt hier mit keinem Worte die
erſt eine Zuthat des 16 Jahrhunderts und der

age durchaus fremd Erſt um die Mitte dieſes
Jahrhunderts ſind beide Sagen die urſprünglich nichts mitein
ander zu thun hatten ineinander gefloſſen und ſind in dieſer Ver

ft v

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Der 25jährige frühere Kaufmann
Güſtav Lehmann in Heringen zuletzt hier führte nachdem er
in Heringen 1882 fallirt ein unſtetes Leben Er trieb ſich lange
in Sondershauſen umher kam dann nach hier und nahm

Von hier aus ließ er ſich unter der Vor
daß er der Beſitzer des Hotel Kaiſerhof ſei aus Halle für

Greußen und Koburg diverſe
kommen verſchleuderte die Waaren und ver

Einige Zeit darauf tauchte er in
kam ſpäter in hieſige Gegend zurück wurde in Ei
und am Sonnabend von hieſiger Strafkammer zu

Von Amſterdam aus beſtellte Lehmann
Künne in Altenga ein
725 M und verſprach

gab er
1 Eduard Sand

Künne ſchrieb nach hier legte für das
Poſtmarken bei und erhielt die i rabb

onAntwort Silber Künne Altena Solvent Sandhagen
Künne gewarntHannover und Amſterdam aus dagegen wurde

weshalb er das Silberbeſteck nicht abſandte
Eduard Sandhagen hier wohnt die

Bei dem Gaſtwirt
Mutter Lehmann s die

verw geweſene Lehmann welche mit Sandhagen
en Lehmann

9

Wohnung
piegelung

1 Amſterdam auf
8leben verhaftet

1 Jahren

trafkammer zu
on der Sache das

Tochter der Wittwe
anſcheinend von einem

t beantragte zwar 6
der Gerichtshof erkannte aber auf Frei

S Eisleben 23 Jan Seit über 30 Jahren beſteht hier das
ſegensreiche Inſtitut einer Kleinkinder Bewahranſtalt welche

Hauſe arbeitenden armen Eltern die große Sorge
der Ueberwachung ihrer Kinder abnimmt und den 2 bis 6jägrigen
Kleinen des Tages über gewiſſenhafte und liebevolle Beaufſichti
gung belehrende und zerſtreuende Unterhaltung ſo ute
köſtigung zu Theil werden läßt Die Anſtalt beſitzt ein geräumiges
Haus nebſt einem großen Spiel und Blumengarten und iſt aus

kleinen e r S gehevergangenen Jahre die oft wechſelnde tägliche ta Slegunge bewirthet W
em

en Rechnungsabſchluß an
an ſolchen aus der ſtädt

8f Gewerkſchaft und
für welche abgeſehen

Pf zu entrichten ſind
Mk 943,05 an Zinſen Mk 234,25 an Geſchenken Mk 7222,50
darunter die Sammlungen des Herrn Dr Böttcher aus verkauften

den in öffentlichen Lokalen auf
Mk 400 So beziffert ſich die

ganze Einnahme auf Mk 3705,05 Derſelben ſteht eine Ausgabe
an Gehalt Wirthſchaftskoſten Feuerung eiten un
nachtsbeſcheerung mit Mk 3143,46 gegenüber Hierbei ſei ſ
erwähnt daß für ſelbſtgebackenes Brot Mk 304,2

ch die Geſammtausgabe
fen hat wovon auf Pilegn

Zuſchuß der Kaſſe 7,91 Pf fallen An
Rückgang früher

eichsfecht

ſowie gute Be

ſen daß

Baulichkeiten und

iſt die Noti4 der M

Rede

Bei der kölner Dombaulotterie iſt ein arger Fehler
untergelaufen der event deren völlige Ungiltigkeit zur
haben dürfte Der Gewinn Emailbild von F Wüſten in Köln
1500 fiel nämlich am Vormittag auf e h mittags

ra
die beiden Loosinhaber ſich friedlich einigen oder prozeſſiren
Jedenfalls kann jeder Jnhaber eines Looſes aus dieſem Zwiſchen
falle den Grund entnehmen um die ganze Lotterie durch eine
Klage gegen die Dombauprämienkollekte reſp den Centraldombau
verein für ungiltig erklären zu laſſen und mindeſtens den für
ſein Loos gezahlten Preis zurückzufordern Wie vom Vorſtande

nun

die

eciell
4 und für Fleiſch

Hameler

Folge

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Paris 23 Jan nachm Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 46,00 à 46,25

Weißer Zucker ruh Nr 3 pr 100 Kilogr pr Jan 53,90 pr Febr 5pr März Juni 54,75 pr Wo J pr Febr 53,50caiAug 55,60
Bremen 19 Jan Petroleum Bericht Raffinirtes Petroleum

Gleich nach Ausgabe unſeres letzten Berichts verflaute der Markt und blieb
bis zum Schluß mit kleinen Schwankungen in weichender Tendenz Die
heutige Börſe ſchloß ruhig zur Notirung

1882 1883 1884TotalLager luſwwe Danzig London u Trieſt 810,502 1,161,100 1,192,696

ſchwimmend u 53,803 119,165 158,123Abladung 89,100 129,200 148,700e el Fern extl Danzig London u Trieſt 1,053,405 1,419,465 1,499,519
otalVerſandt exkl Danzig London u Trieſt 71,787 68,6Tot Verſ ſeit 1 Jan v 196,057 e 210371

Schwimmend und in Abladung 1883 issfür direkt Port Kontinent ca 5,400 Barr Barr
div Oſtſeehäfen exkl Stettin u Danzig 2 SWochen ne Kontinent 80 42,000 n

ſtſeehäfen
WochenCharterung Kontinent 66,00 43,000

Oſtſeehäfen 4,000 2,000Geſammt Export vom 1 Jan his 341 Dez 1883 492,709,063 Gallonen

do M 1882 461,159,728do 1 Jan 1884 8,825,955do 1 4 186683 3,078,901

im

eih

pro

Z

Der

ob

Pauline Thereſe
Sattler und Tapezierer Auguſt
Auguſte Anna Winzer Zieſar un
ſchmiedemeiſter Chriſtian Friedrich Model und Dorothee Klara

ein Otto

Nachrichten des Standesamts Halle vom 22 Jan
Aufgeboten Der Fleiſcher Gottfried Max Möbius und Alwine

milie Schönfeld Brunnengaſſe 10 Der
erdinand Theodor Höfer und

Mühlweg 10 Der Keſſel

nahe daß Bertha Heinrichs Halle und Grachſtedt Der Pferdebahn
Jnſpektor Franz Karl Julius Wingert und F igemacht habe re e g Hermine Friederike

Geboren Dem Korbmacher Albert Schmidt ein SAlbert Walther Pfännerhöhe 50 en Schamegger Ka

Felgner eine Ottilie Wally Bölbergaſſe Dem Bremſer
Karl Bennighof ein Hermann Paul Magdeburgerſtr
Dem Maurer Hermann Pätzer eine Jda Klara Fiſcherplan
Dem Zimmermann Franz Landgraf ein S Franz Robert Otto
Spitze 11 Dem Kaufmann Otto Knoll ein Alexander
Julius Georg Marktplatz 12 Dem Schmied Friedrich SchmidtS Paul Landwehrſtr Dem Schloſſer Wilhelm
Schirmeiſter eine T Anna Eliſabeth Parkſtr 19 Dem Photo
u Friedrich Weber ein Johannes Eduard Friedrich
ranz Sophienſtr 32 Dem Güterbodenarbeiter Ernſt Mettin

ein Albert Paul Ernſt Thurmſtr 13 Dem Schloſſer Julius
Rudolph eine Klara Jda 12 Dem SchmiedPaul Groh eine Anna Louiſe St 17/18 Dem Buch

u r g 3 e S rn Parkraße 14 aurer Karl Kratz Zwillund unben verſt Fleiſchergaſſe Guſtav War
Geſtorben Die Wittwe Johanne Thomas geb Sturm 82 M 29 Gastro Enteritis v d Steinthor Des suche

Friedrich Hädicke S Hermann 11 M 29 BaſilarMeningitis
gr Ulrichſtr 23 Der Tiſchlermeiſter Ludwig Mühlmann 58 J
22 Lungenlähmung Ekl Brauhausgaſſe Des Buchdrucker
Karl Heicke S Karl 2 J 8 M 11 Diphtheritis alt Markt 32
Ein unehel 1 J 3 M 15 MaſernPneumonie Wilhelm
ſtraße Des Schmied Wilhelm Seyferth S Wilhelm 1 J
4 M 16 Hirnhautentzündung Raffinerieſtr 70 Des
We un P T ſt r r Ha gu gaßßie Wittwe Marie Chriſtiane Nothnagel geb Burchardt11 M 8 Lungenlähmung Wettinerſtr 99 od 72

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
17 Jan Geboren Dem Schriftſetzer G C Eichler ein S

Advokatenſtr Dem Schmied C L Wernicke eine T Königs
berg 13 Dem Korbmacher A C W Mixdorf eine T Schul
gaſſe Dem Schloſſer K F König eine T Schulgaſſe

ww

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 23 bis 24 Jan

Stadt Hamburg Direktoren Thorn u Brüll a BlankenbLieut im 9 Ulan Regt v Blankenſee a Demmin emet re e
berg a Berlin Kaufleute Uhrlaub a Bremen Kauffmann a Eſchingen
Schneider a Deſſau Bartz a Remſcheid Weſtermann a Hannover Bruns
a Lübeck Lindemeyer g Elberfeld Vaßoll a Köln Lincke a Dresden
Meuſel a NeuRuppin Salomon Verlt Samuelſon Piesbergen Kirſchner
Redlich Böhm Cohn u Schwalbach a Berlin Tripp a Kaſſel

Kronprinz brik Hautier u Breſoir a Lyon u Hopkings a New
ork Kaufleute Niemann u Köhler a Leipzig Richter a Stuttgart
Da a Frankfurt S Fiedl Se

oldener Ring Jnſp er a Hannover Beamte Wolfram gSpandau u Opi e Serho Fabrik Richard a Limbach a ut
iſcher a Hirſchberg Wolf a Zeulenroda Frau Apother Vädl a Elbogen
r Uhrenfabrik r eoget Schröder a Wien stud agrickel a Jauer Frau Schumann m Tochter a Geſau Kaufleute Aſtrich

Wog Schreck u Cohn a Berlin Lehmann a Fürth Gericke a Hamdu
rſchauer a Liegnitz Jeßnitzer a Dortmund Stock a Greußen Leid

a Magbeburg Wolter a Burg Leyy a Görlitz Melitz a Breslau Licht
wald a Bremen Jacoby a Steglitz Eberlein a Frankfurt a M Silberſtein
a Nürnberg Beyda a Neuß Wof a Schötmar

Goldene Kugel Oberamtmann Hennich a Stechwalde Fabrikanten
Gundlach a Großahnenwald Flemming a Pforta Eisner a Berlin
Pralt Arzt Dr Flachs a Kyritz Kaufleute Olde a London Endemann a
Waldheim Walz a Eßlingen Aal a Nürnberg uſen Gericke u Selle
a Berlin Wurſt a Breslau Weinsheimer a Pirmaſens Hefter a
Witten Körner a Bielefeld Hochthurm a Eſchwege Schreiber u Heßlich
a Magdeburg Hille a Erfurt Mond a Hamburg Heinze a Saalfeld

reußiſcher Hoſ Rentier Hoffmann a D brneeberg Juriſt Krell a Königsberg FabrikJnſp Schlitt m Gem a
oſchkan Schi stud Teinert a Weimar u Dunder a Zie
hirurg Meyer a Halle a/S d Haberkorn a Chemnitz Kaufleute

a Langenſalza Ohrtmann a Halberſtadt Haberecht a Erfurt Jacobi
Apolda neider a Jena Linke a Leipzig

Stadt Berlin Sänger Maaß ua Lötſchau Fabr Märkel a dau
rtmund Jng Wüſt a Berlin

Dresden Feiler Geitner u Bennew a Leipzig nerbier a Wi
Weinſtein a Eiſenach Grellmann a Erfurt Rusmer g Wurzen

e a Leipzig Gutsbe
ti iKanfleute Ja e z

7

e

h

m



h

S

Für die Abgebrannten in Oſterwieck
ingen ferner dei uns ein B T Ungenannt 3 Sch 2 Kegelelub im
emg Uieg ehe wet t e Wit ägen ſind wir gern bereit

n eiteren BeitrSur Die Exrpedilion der Saalezeitung
Kleine Urſachen groſze Wirknungen

Wie der Tropfen wenn er ſtets auf die gleiche Stelle fällt ſelbſt den
ärteſten Stein aushöhlt und wie die kleine unſcheinbare Pflanze der Epheu
ede Ritze benutzt um ſeine Keile in den den Stürmen der Zeit getrotzt haben
en Thurm einzutreiben den ſtolzen Bau dadurch nicht ſelten erſchütternd ſo

untergraben ſich tauſende und abertauſende von Menſchen durch übermäßige
Genüſſe nach und nach ihre Geſundheit D en daß ſelbſt der

eſundeſte Körper den man für unüberwindlich hält durch regelmäßig wieder
ehrende Exceſſe hinſiechen muß In dieſem Stadium angelangt laſſen ſich

auch noch ünzählige durch falſche Scham davon abhalten ſachkundige Hilfe in
Anſpruch zu nehmen und nicht ſelten wird dann auf den Rath dieſes oder
n Unvernünſtigen hin in ſinnloſeſter Weiſe darauf los medizinirt ohne zu
edenken daß dadurch das einmal vorhandene Uebel ſo ſehr verſchlimmert

perden an daß dann Hilfe nicht mehr möglich iſt und die Auflöſung über

er lan o mußkurs Nach San es nur als ein Gebot der Nächſtenliebe be
trachtet werden wenn wir hiermit auf die kürzlich ſchon in 12 Auflage er
ſchienen Broſchüre des berühmten Chefhoſpitalarztes Dr Liebaut eines Klinikers
deſſen 40 ährige reiche Erfahrungen er in einer der größten Weltſtädte geſam
melt betitelt Die Dr Liebaut ſche Regeneration aufmerkſam machen in
welcher alle diejenigen welche an einem der vorher flüchtig ſkizzirten Uebel
laboriren die wohlgemeinteſten Rathſchläge durch welche allein nur eine
rationelle Heilung in kürzeſter Zeit eintreten kann finden werden Die Broſchüre
iſt in Halle a/S in der Buchhandlung von Schroedel Simon zu haben
und koſtet nur 50 Pfennige

e e WarBekanntmachung
Der in hieſiger Königlicher Strafanſtalk aufkommende Dünger ſoll zur

täglichen Abfuhr öffentlich meiſtbietend verpachtet werden
Zur Abgabe von Geboten iſt Termin auf

den 1 Februar er Vormittags 9 Uhr
im AnſtaltsBureau eingeſetzt wo die Bedingungen bekannt gemacht auch ſchon
vorher einzuſehen ſind

Halle a/S den 23 Januar 1884
d Die Direcrtion der Königlichen Strafanſtalt

An
im Zwangsbollſtreckungs Verfahren

Dienstag den 29 Jannar er Vorm 11 Uhr verkaufe ich imCarl Zennnigt ſchen d zu Stedten bei Schraplau folgende dort
hin geſchaffte Gegenſtände als

4 gr ſchwere Arbeitspferde
S Pferdegeſchirre
2 gr Zweiſpänner Wagen
1 Säckſelmaſchine

decimalwaage u d mFerner auf der Mauen ſchen Wieſe daſelbſt mehrere Hundert Cent
ner Staubkalk

alle a/S den 24 Januar 1884Halle aS v Lützkendorf Gerichtsvollzieher
hen

Handelsregiſter Ein Hausgrundſtück gut verzins

afte Tiſchlerei betrieben wird für
des Röniglichen i gserichts lich in welchem ſeit 11 Jahren ſchwung

zu Halle a/S

St ſind an m
intragungen erfolgtJn unſer Geſellſchaſtsr

unter Nr 243 die Hande
Firma

Huth Richter in Wörmlitz
vermerkt ſteht iſt eingetragen

in Wörmlitz übergegangen
Firmenregiſter sub Nr 1452

unter Nr 1452 die Firma
Huth Richter

eingetragen worden
alle a/S den 17 Januar 1884

Durch das Ausſcheiden des bisheri
gen Geſellſchafters Kaufmann Lud
wig Emanuel Richter zu Berlin iſt
dieſelbe aufgelösſt Das Hauptge Ein nachweislich frequenter Land
ſchäft in Wörmlitz iſt unter der bis gaſthof wird zu pachten event zu
erigen Firma auf den Kaufmann kaufen geſucht Offerten poſtlagernd
eopold Friedrich Heinrich t Eisleben sub A V

al Ein frequ Landgaſthof mit ſlotter

d hege e er Pane u peh
eren Jnhaber der Kaufmann LeopoFriedrich Heinrich Huth in Wörmlitz Geſchäftsverkauf

folge Verfügung vom 17 Januar Fleiſcher Schloſſer c ſich gleichfallsSriiolg ſelben Tage folgende vorzüglich eignend iſt mit 15000 bei

3000 Anz anderer Unternehmungen
iſter woſelbſt ger durch mich zu verkaufen
8geſellſchaft in R Helbig Lindenau Joſevhſtr 17

Jch bebſichtige meine Landbäckerei
mit flottem Mehlverkauf und großem
Garten wegen Krankheit zu verkaufen
Zu erfragen bei Herrn M Petzold

tadt Leipzig

Bäckerei iſt wegen Fa milienverhältniſſeDemnächſt iſt in unſer Firmenregiſter nter ſehr günſtigen Bedingungen zuſf

verkaufen äheres ertheilt
C Reinecke in Cönnern

Jch bin geſonnen mein ſchön groß u
bequem gebautes Geſchäftshaus in einem

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII großen Orte der Magdeburger Börde

Bekanntmachung

Wieſe bei
März d

werden
Hierzu iſt Termin auf

Vormittags 10 Uhr
Receptur anberaumt

Termine pünktlich einfinden

m werden
Königliche Domainen Receptur

aumann

worin ſeit langen Jahren Schnitt und
Material Geſchäft mit beſtem Erfolg be
trieben Familienverhältniſſehalber zuDer trocken gelegte obere Theil des erkaufen Uebernahme und Anz nach

hieſigen Gotthardtsteiches mit Aus ebereinkunſt Selbſtkäufer belieben Adr
nahme der anderweit verpachteten Parcellen Nr 1 17 u 18 bis einſchießl 22 nter R P n Haasenatein
nebſt der und kleinen Teichvoigt Vogler Magdeburg zu ſenden

ben deſſeu Pacht End ßünſtiſwelnft vpi e m Günſtige Fachtungen
Wege der Licitation auf den dreijährigen Rittergut See z 3
Zeitraum vom 1 April d J bis dahin Boden incl 60 M vorzügl Wieſen
1887 in einzelnen Parcellen verpachtet Sampfbrennerei Jnventar 80 Stck

Rindvieh 8 Zugochſen 6 Pferde c iſt
bei ſehr billiger Pacht auf 12 18Freitag den 8 Februar er Jahre zu vräe Zur Uebernahme
ſind 16000 Thlr erforderlich

im Locale der unterzeichneten Domainen Landgut in Thür Nähe Zucker
fabrik 320 M pa Weizen

Pachtbewerber wollen ſich im dem und Rübenboden iſt unter günſtigen
Bedingungen zu verpachten Zur

Die Verpachtungsbedingungen die Uebernahme ſind 8000 Thlr erforderlich
Regeln der Licitation die Karte das Merzenich Co
Vermeſſungs Regiſter und das Wegewerden ge Leipsig Tauchaerſtraße e
macht reſp zur Kenntnißnahme vorgelegt werden können aber auch ſchon SohEGsSeeh
vorher bei der unterzeichneten Receptur noch im Betriebe iſt mit Allem wie
während der bekannten Dienſtſtunden es ſteht und liegt billig zu verkaufen

Näheres ertheilt die Exped d Ztg 56
er bgirge den a22 Januar Ffenßerſt preiswürdig

Fabrik für Exportartikel verkäuflich
Briefl Anfr ſofort an Ruclolf

Quittung r roh
ur Chriſtbeſcheerung gingen ein im Pfarrhauſe an12 wen e e S S h MFr S Frl H Fr O S R DSt 3 Prof H 20 G 2 Frl R 3 Fr Sec K 3 R

Fr Geh R M 15 C R 3 H R N 6 Fr Prof St 10e e erl 7 r rFr Dr D 10 e H s 1 Ungen 3 Frl O K 5 Fr W

K 1,50 M Fr Rt W P H 4 Fr 5 M H v M15 Fr O A B 30 Fr B 30 Ungen 50 h 50H Prof R 10 Fr R Th 3 Fr Amtsr K 2 Fr R10 Fr K 10 gr Dir Sch 20 Frl Z 45 M 3Fr R Th 5 M Fr M 3 M Fr Fr 6 M Fr W 6 M Fr P
4 Fr Dr D 6 M Fr R R 6 Fr Pr e 5 Fr Dr Hr3 W Frl H 5 M Fr Pr B 3 Fr R E 3 Fr N

Jn der Bewahranſtalt an Geld Fr B 20 Fr S 3 F
B 3,75 Gr S 3 Pr St 5 Fr Pr S 3 R STr K 30 Frl S 1,50 Grf 10 Fr Pr Ke K

r Pr D 3 Fr R St 10 Fr B 3 Fam SchS Er 7 M g 2 Fr S 1,50 Fr R H 5 Fr
C

Hol Auckion

aſpene Stangen I Cl
ca 33 rm Scheit
e 7 I Stock
e 64 e Dornen

600 gemiſchtes Unterholz40 Stück erlene Stangen II Cl

S ln on tot Tun Ort und Stell
Bedingungen an Ort un e 775 Rittergut Ermlitz den 21 Jan 1884 Günſt Geſchäftsübernahme

G Die Forſtverwaltung ſ et gen wann welcher
Krämer

Mosse Breslau sub D 6G31 erb
Cine flotte StadtBäckerei

Donnerstag den 31 Jan d J ſowi z zfollen indem zum Rittergut Ermlitz ſowie auch eine nur gute Landbäckerei

ehörigen Forſt Vartslangeſeite am Huerfurt II Görmarahnen von Oberthau nach Hor Commiſſions u Agentur Bureau
wird zu kaufen geſucht durch

ca 14 Nutzenden von 9 m Mühlen Verkauf

ä 20 v Wca 25 ſern en von Fa milienverhältniſſe halber beabſich
Länge u 12 30 cm Durchmca 50 Stuc eſchene rüſterne M mit 2 Mahl und 1 Spitzgang nebſtſichtige ich mein Mühlengrundſtück

13 Weim Acker zugehörigem guten er
tragsreichen Lande und Wieſen für
den Preis von 12,000 ſofort zu ver
kaufen Die Hälfte des Kaufpreiſes kann
hypothekariſch ſicher re ſtehen bleiben

Heerda bei Gerſtungen den 23 Ja
nuar 1884 August Schulze

F

Der Verkauf des Nutzholzes beginnt guf dem Lande oder in einer kleineren
Vormittag 10 Uhr der Verkauf Stadt zu kaufen reſp zu pachten ge

r P des Brennholzes beginnt Vor ſſucht Gefl Offerten unter I O

W

i 9 Ider Meiſtbietenden verkauft Ein Materialgeſchäft

1444 poſtlagernd Gerbſtedt

Im Pfarrhauſe an Sachen Fr Th 1 n Anz Frl B 1 Pelzm Fr
woll Socken Frl B 3 Dtz Schürzen Hr K B 1 P wollene u baumw
Stoffe H Dr 1 P Tuchſachen Frl Sch 2 Kapotten Fr Dr Fl 1 P a
Sachen Fr N 1 P a Sachen Frl Sch 7 P n Fr Prf Tſch
1 P a Sachen Fr Prf H Zeug z Kleid u 2 P Strümpfe Frl T 6 P
Pulswärmer Kfm S 1 Karton m Mützen Hüte c

Jn der Bewahranſtalt an Sachen Fr Geh S 2 P Tuchhoſen

Auction

Göcke 6 Schürzen 6 P w Strümpfe Fr Prof S 1 Packet Sachen kieſerne Stangen
Reſchw M 2 Halstücher 2 P Strümpfe 1 Pferdeleine 1 Buch Fr N
Kleiderzeug 8 Schürzen 18 Taſchent G Dr 1 Partie Tnchreſte u Futter ſi
ſtoffe Fr P G K Wattenröcke 1 Jacke und Hoſe Fr V 4 Jäckchen 4
Shawlchen 6 P Strümpfe Frl St 6 Schürzen Fr Prof D 2 Röcke 9
Schürzen 10 P Pulswärmer 10 Shäwlchen u Spielzeug H 2 Kleidchen
5 Schürzen 3 Halsbänder 8 Käſtchen 2 Portomonnaie 6 Malkaſten Bilder
bogen Hampelmänner Frl B Röckchen 1 Dtz Taſchentücher Frl W
2 gehäkelte Röckchen H Gr Chriſtbaumengel und Lametta Frl B 3 P
Strümpfe 4 P Pulswärmer Fr

G 1 D Schiefertafeln 1 J Pennale 1 Packet Griffel Fr K 2 Körbe
Tr Fr H Spielzeug Frl 3 30 Hemden 1 Dtz P Strümpfe Fr Ki Korb Aepfel H B 100 Stück Pfefferſcheiben 100 Stück Pfeffermännchen

H Schl 1 Schulränzel H P R 7 P zurechtgemachte SchuheGott vergelte allen Gebern was ſie gethan haben damit den armen
Kindern eine Weihnachtsfreude bereitet werden konnte

D Hoffmann Paſtor
hkochende Hülſenfrüchteff ſelbſtgek füßes Pflaumenmus Wff Sauerkohl Seuf und ſaure e

Gurken in Schocken und einzeln empf als b
L Bombach Breiteſtraße 5 grofze Linſen ReinesGänſeſchmalz und pa Gänſepö

l M 3 P Handſchuhe 3 P Pulswärmer Dölan

kannt gemacht

m hieſigen Gaſthofe verſammeln
Burgkemnitz am 21 Jan 1884

RNomanus

Holz Auction
1 Jan Vorm 10 Uhr

31 Birken von 9,44 C
29 Eichen 72,57
57 Kiefern 28,58

Anton
i

r r Victoria ind grüne n Zwangsvollſtreck Verfahren
Sonnabend den 26 d Mts

Vormittags 10 UhrJe Volkeliche n ben de o eerebefindet ſich große Märkerſtrafze 9
Marken ganze Portion 25 halbe 13 Gerſtenſtroh
am Tage vor Benutzung zu entneh Kartoffeln 5 Liter 22 in Centnern

ger endaſelbſt und bei Neumann billiger auf Wunſch frei ins Haus
Geiſtſtraße Nr Z Auweiſungen große Rittergaſſe 3 im Hofe bei
zu ganzen und halben Portionen Joh Raabe
Rur bei S Sachs große Ulrichſtraße Fern ſrren Poſten f Bictorig
Nr 24 zu erbfen zur Saat ſuch 8 4 lederne er 1 grochaukelpferd een
3 fette Schweine verk Ludwigſtr 10 Gebr v Nauchhaupt Freyburg /aU Hürseh Gerichtsvollzieher

nehmen Eine CommanditbetheiligunDienſtag den 29 Januar von 60 70000 w zugeſagt Off zu
ren in o Beeſen er n z ſuh lichen Lebenslauf u Photog sub

Hemd 1 w Rock H Kſm g 6 Mt Lamg 5 Schürzen Frl St 6 P w im Schlage Schwedelberg zum meiſt an Rud M Leipßig a
Strümpfe Frl W 6 blaue Flanellröcke Fr v B 6 woll Jacken 6 wollene bietenden

Jn der m h des Haideſchlöſtchens S
ollen Donnerstag den

60 Rm Scheit u Baumreiſig e
meiſtbietend verkauft werden

Bedingungen werden im Termin be

Albert Wertfeld ne

wagarenfabrik mit der geſammten Ein
richtung unter günſtigen Bed zu über

erkauf ſowie auch 10 Haufen Ein Fabrik Grundſtück
Käufer wollen ſich früh O Uhr mit Dampf Anlage Nähe der Bahn

iſt Verhältniſſe halber billig zu ver
kaufen event zu verpachten Offer
ten wolle man niederlegen unter der

Mosse SHalle Brüderſtr 6
e

IJIeh beabsichtige mein
h Srumdästüclk worin seit vie
S len Jahren Destillation ver

bunden mit sSchankwirthschaft
J betrieben wird zu verkaufen

C A Lange
Wittenberg a/Elbe
l le r re un e ee en

Eine Brauerei mit Reſtauration
u vorzügl Kellereien in einem hüb
ſchen Dorfe in der Erfurter Gegend
mit ſehr ſtark bevölkerter Umgebung
ſoll wegen lang anhaltender Kraänklich

dem Grund Bau und Verſicherungs

m Umkreiſe keine Kon
urrenz Näh gegen AntwortMarke
urch H Görmar Querfurt
Commiſſions und AgenturBureau

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel,

Abſatz kennt und ber el
M 8 von mindeſtens 20000 verfügt bietet eW 6 Schürzen Fr R 2 woll Jacken 6 P Strümpfe Fr S Sch 6 P Brett und Bauholz ſich Gelegenheit eine bed et Holz

700 Thlr fofort auf grt Hyp
auszuleihen Thiele gr Schlamm 11

A u 1 Wert auf u
Hypothek auszuleihen Offerten unter271 in der Exp d Ztg niederzul

Ein militarfreier Kanfmann
welcher über 5 Jahre in e Colonialw
Geſchäft Gotha s als 1 Commis thätig
war ſucht p ſof oder 1 Febr dauernde
Stellung Gefl Offerten an J Hei
denbluth in Gethles bei Schleu
ſingen erbeten

Ein militärfreier zuverläſſiger
junger Mann der in verſchiedenen
Bank und Produktengeſchäften

als Suthhalter thätin e
war ſucht geſtützt auf gu
erenzen unter beſcheidenen An

ſprüchen ſofort Stellung Adr
werden erbeten unter C N 63
an Haasenstein VoglerHalle a/S

Die Haupt Agentur
einer der eingeführteſten älteſten Le
bensverſicherungs Geſellſchaften
mit bedeutendem Jneaſſo iſt für
Halle u Umgegend zu vergeben Nur
ſolche Bewerber welche der Geſellſchaft
neue Verſicherungen zuzuführen imſtande
ſind wollen ihre Adr sub C 1008
an Rucl Mosse Magdeburg ge
langen laſſen

Ein Gärtnergehiſfe ſindet Stellung
Zu erfragen in Worch s Blumen
handlung Leipzigerſtraße 83

Agenten und Proviſionsreiſende
für Faßventile

neue Erfindung an allen Orten
Deutſchlands gegen ſehr hohe Pro
viſion geſucht Leicht verkäuflicher

vor Nachahmung geſchützter Arttkel
Abſatzgebiet Brauereien Reftaura
teure Weinwirthſchaften n ſ w

Oscar Blechsehmicät
Berlin 80 Mariannenplatz 15
Einen Varbiergehülfen ſucht

A C MHoſſimann
Barbier u Friſeur in Merſeburg

Werkführer
tüchtiger erprobter Praktiker von ener
e Character für eine Dampf
eſſel Armaturenfabrik mit Gie

ſzerei 25 30 Arbeiter per März oder
früher geſucht Franco Offerten mit
Angabe der perſönlichen Verhältniſſe
ſeitherigen Thätigkeit und Gehaltsan
ſprüchen an Haasenstein Vog
ler Frankfurt a/M unter P E
245 zu richten

Ein j Mann der einige Jahre in
einem Engros Geſchäft für Contor
und Lager thätig iſt wünſcht ſich zu
verändern Gef Offerten sub B 265
an die Expedition dieſer Zeitung

Wir ſuchen zum ſofortigen Antritt
oder ſpäter für unſer Bank und
Wechſelgeſchäft eiuen zweiten Buch
halter Offerten zu richten an

S Herzberg Söhne
Cöthen Anhalt

Ein im Backen u Garnirxen tüchtigen
Conditorgehilfe findet Stellung bei

Hermann Otto Conditor
Weißenfels

Per I März wird für die Ge
ſpanne ein tüchtiger energiſcher
Hofmeister geſucht

Rittergut Gebeſee bei Erfurt
Einen Buchbindergehülfen ſucht
4 G Lutsche Sophienſtr 3

1 tücht led Hofverwalter be
500 Gehalt ſowie 1 verheir
Kutſcher welcher 4ſpännig fahren

S kann finden 1 April dauernde
Stellen durch
Br BRinneweiss gr Märkerſtr 18

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
C Rudoff Schneidermſtr Dieskau

FamilienNachrichten
Verlobt Luitgarde v Schlichting

u Prem Lt Waldemar Paech Deulo
witz Agnes Wernicke und Albert
Berger Stößen und Kroſigk WillyChiffre N i 26802 bei Rudolf Sauche u Marie Voigt Herrenhauſen

Geboren Ein Sohn Hrn Paſtor
S Paul Cruſius Schrepkow Hrn Rektor

Radtke Drengfurt Hrn Reg Bau
meiſter Carl Plock Elberfeld Eine
Tochter Hrn Stabsarzt Dr Schulze
Celle Hrn Maurermſtr W C Steger
cher Hrn Dr Hentſchel Salz

wedel
Geſtorben Thereſe Gräfin zu Mün

ſter Bethesda bei Niederlößnitz Raths
J maurermſtr P Topſchall i

enSuperintend oldemar Koſt Held
burg Frl Hedwig Haacke Schlaben
dorf Oberſtallmſtr Karl v ApellBückeburg Stiftsdame Franziska
Freiin Knigge Fiſchbeck Gutsbeſ KarlVarth Doberſtau Frau Amtmann
Auguſte Tappenbeck Berlin Oberpoſt

1 Verkorkungsmaſchine 1 Ent keit des jetzigen Jnhabers weit unter kommiſſarius a D Wilhelm Molden
wickler nebſt Säure u
flaſchen 200 Flaſchen Selter werth für Mk 21,000 bei S bis
waſſer 200 leere i mit 10,000 Mk Anzahlung möglichſt genieur Nicolaus Wilh Groke Han
Patentverſchluß 1 Kleiderſeere bald verkauft werden Die Brauerei nover Gutsbeſ H Chr v Hornboſtel
tair 3 Sophas 2 Komoden iſt vor ca 8 Jahren neu erbaut und imehrere Tiſche Stühle e Fat in weitem

Koff es

hawer Berlin Frau Regierungsräthin
Antonie Alter Frankfurt a Jn

Hornboſtel Major a D Felix v
Gühlen Magdeburg Eiſenbahnbetriebs
ſekr Louis Jockuſch Magdeburg
Hauptmann Konſtantin Schmolder
Leipzig
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